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

VENEDIG 
 
 

Suite in 3 Sätzen 
 

1.  DAS PULSIERENDE LEBEN DER STADT 
2.  MELANCHOLIE - MYSTISCHES ERWACHEN 
3.  HOFFNUNG AUF ERRETTUNG DER STADT 

 
 
 
 
 



ALOIS WIMMER, geboren 1960 in Grieskirchen (Oberösterreich), erhielt seine musikalische 
Ausbildung an der „Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mozarteum in Salzburg“ 
(Staatliche Lehrbefähigungsprüfung, Diplomprüfung im Fach Klarinette mit Auszeichnung,  
Sponsion zum Mag.art.). Seit 1988 intensive Beschäftigung mit Komposition: 
Kompositionsaufträge, Pflichtstücke für in- und ausländische Wettbewerbe und 
Wertungsspiele, Fernseh-, Rundfunk- und Tonträgereinspielungen. Lehrer für Klarinette, 
Kammermusik, Musiklehre und Komposition im Oberösterreichischen Landesmusikschulwerk. 
 
 
„VENEDIG“ entstand 1995 nach zweimaligem Besuch der „Stadt auf dem Wasser“ und 
schildert in musikalischer Form all das, worüber ein Besucher beim Kennenlernen dieser Stadt 
nachzudenken beginnt: 
Der 1. Satz (Das pulsierende Leben der Stadt) ist rhythmusgeladen und aufwühlend und drückt 
die Unruhe und Hektik, die der Tourismus in die Stadt bringt, aus. Aber auch die Ergriffenheit 
von der Schönheit und Monumentalität vieler Bauwerke kommt in strahlenden Passagen zur 
Geltung. 
Im 2. Satz (Melancholie - Mystisches Erwachen) verbreitet sich eine ganz andere Stimmung: 
erste Sonnenstrahlen spiegeln sich im Wasser der venezianischen Kanäle, noch im 
Morgennebel verschleiert erkennt man die Shilouetten der alten Häuser. Der Nebel löst sich 
langsam auf und immer deutlicher sieht man, in welch desolatem Zustand sich viele der 
Gebäude schon befinden. Traurigkeit breitet sich aus in einer dunklen Melodie, sie steigert sich 
im weiteren Verlauf zur Verzweiflung: gibt es wirklich keine Rettung für diese Stadt? 
Der 3. Satz (Hoffnung auf Errettung der Stadt) ist anfangs noch gekennzeichnet von der Be-
troffenheit des 2. Satzes. Dann baut sich aber in klarer Linie wieder eine positive Stimmung auf, 
die am Ende des Satzes deutlich überwiegt und zweierlei aussagen soll: 
1. Der Besucher ist von der Einmaligkeit Venedigs zutiefst beeindruckt - 
2. Vielleicht kann doch noch ein Weg gefunden werden, die Stadt für noch längere Zeit vor dem  
Verfall zu bewahren. 
 
Dauer:   11´ 
Grad (1-6):  5 
 
Pflichtstück des Orchesterwettbewerbes des OÖBV 1996 (C) 
Pflichtstück des OÖBV 1997/98 (C) 
Pflichtstück des Orchesterwettbewerbes des NÖBV 2002 (D) 
Pflichtstück des NÖBV 2017/18 (D) 

 
 Stimmenindex 

 PICCOLO in C  FLÜGELHORN 1 in Bb  TENORHORN in Bb 
 FLÖTE 1 in C  FLÜGELHORN 2 in Bb  BARITON in C/Bb 
 FLÖTE 2 in C  TROMPETE 1 in Bb  TUBA 1 in C 
 OBOE in C  TROMPETE 2 in Bb  TUBA 2 in C 
 KLARINETTE in Eb  TROMPETE 3 in Bb  KONTRABAß 
 KLARINETTE 1 in Bb  HORN 1 in F/Eb  PAUKE 
 KLARINETTE 2 in Bb  HORN 2 in F/Eb  STABSPIELE 
 KLARINETTE 3 in Bb  HORN 3 in F/Eb  SCHLAGWERK 1 
 BAßKLARINETTE in Bb  HORN 4 in F/Eb  SCHLAGWERK 2 
 FAGOTT in C  POSAUNE 1 in C/Bb  SCHLAGWERK 3 
 ALTSAXOPHON 1 in Eb  POSAUNE 2 in C/Bb 
 ALTSAXOPHON 2 in Eb  POSAUNE 3 in C/Bb 
 TENORSAXOPHON in Bb  POSAUNE 4 in C/Bb 
 BARITONSAXOPHON in Eb 

 
 

Musikverlag Alois Wimmer, A-4701 Bad Schallerbach, Leharstraße 16, Tel: +43-(0)7249/42032 
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